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40. Jahrgang

Weinort am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Neuer Rechnungsamtsleiter im Gottenheimer Rathaus

Thomas Barthel ist jetzt für den Gottenheimer Haushalt zuständig
Jung, gewissenhaft und voller Elan
Am Donnerstag, 15. Juli, hat er sein Büro im Gottenheimer Rathaus
bezogen. Gerade ist er dabei, mit seiner Partnerin eine Wohnung in
der Gottenheimer Salzgasse einzurichten. Die Gemeinde Gottenheim
wird künftig beruflich und privat seine Wirkungsstätte und Heimat sein:
Thomas Barthel ist der neue Rechnungsamtsleiter in Gottenheim.
Bürgermeister Volker Kieber und das Rathausteam hießen Barthel am
15. Juli willkommen. „Das war ein sehr herzlicher Empfang. Ich bin si-
cher, dass ich mich hier wohl fühlen werde“, betonte Thomas Barthel
an seinem zweiten Arbeitstag. Nach dem ersten Tag habe es aber ei-
nige Zeit gebraucht, um zur Ruhe zu kommen. „So viele neue Gesich-
ter und Aufgaben – das hat mich am Abend lange beschäftigt“, so Bart-
hel. Bürgermeister Kieber hatte seinen neuen Rechnungsamtsleiter
gleich am ersten Tag zu sich bestellt, um ihn mit den wichtigsten Pro-
jekten der Gemeinde vertraut zu machen. Die Sportplatzverlagerung
– nach Pfingsten wurde mit den Bauarbeiten begonnen – ist nur eines
davon.

Thomas Barthel ist 28 Jahre jung. Er wurde am 24. Januar 1982 in Schrozberg (Landkreis Schwäbisch Hall) geboren. Der
Diplom-Verwaltungswirt sammelte nach dem Studium erste berufliche Erfahrungen im Landratsamt Waldshut, danach
war er Rechnungsamtsleiter in Rickenbach. Eine berufliche Zwischenstation war seine Tätigkeit im Ordnungsamt von
Dornstadt (knapp 9.000 Einwohner). Ins Dreiländereck hat es Barthel vor allem aus privaten Gründen verschlagen. Seine
Partnerin stammt aus Schallstadt. In Gottenheim bezieht das Paar gerade seine erste gemeinsame Wohnung. Den
Halb-Marathon-Läufer wird man künftig öfters am Tuniberg beim Laufen treffen. Mindestens zwei Mal in der Woche trai-
niert Thomas Barthel üblicherweise. Am Laufen reizt Thomas Barthel aber nicht nur die sportliche Herausforderung:
„Wenn ich angespannt von der Arbeit nach Hause komme, ziehe ich erst einmal die Laufschuhe an“, so Barthel. „Beim
Laufen kann ich das Erlebte gut verarbeiten.“

„Die Vorstellungsgespräche in Gottenheim waren sehr vielversprechend und angenehm“, erinnert sich Barthel. Er freue
sich sehr, nun diese verantwortungsvolle Aufgabe in der Tuniberggemeinde übernehmen zu können. Die freundliche Auf-
nahme im Rathausteam und die Eindrücke der ersten Tage hätten ihn positiv gestimmt.

Auch Bürgermeister Volker Kieber ist sich sicher, das Thomas Barthel gut ins Team passt. Beim Auswahlverfahren habe
sich Barthel schließlich gegen 20 kompetente Bewerber mit Berufserfahrung durchsetzen können. „Wir haben viele Pro-
jekte vor uns“, so der Bürgermeister, der sich freut, dass Barthel bei der Umstellung auf SAP sogar einen Vorsprung hat.
In Rickenbach hatte er schon seit zwei Jahren mit SAP gearbeitet. Der Bürgermeister hofft, dass der neue Rechnungs-
amtsleiter bei der Umstellung seinen Kollegen im Gottenheimer Rathaus unterstützend zur Seite stehen kann.
Als Rechnungsamtsleiter in Gottenheim ist Thomas Barthel vor allem mit der Haushaltsplanung und der Finanzplanung der Ge-
meinde befasst. Auch die Erstellung des Jahresabschlusses fällt in seinen Aufgabenbereich. Darüber hinaus verwaltet Barthel die
Eigenbetriebe Abwasser und Wasserversorgung. Auch die Schuldenübersicht und das Zuschusswesen sind dem Rechnungsamt
zugeordnet. Thomas Barthel ist telefonisch unter 07665/9811-17 zu erreichen und steht persönlich zu den üblichen Öffnungszeiten
des Rathauses für die Bürgerinnen und Bürger von Gottenheim zur Verfügung.



Herr Günther Bahr

feierte am vergangenen Sonntag
seinen 85. Geburtstag.

Bürgermeister Volker Kieber gratulierte dem Jubilar persönlich und na-

mens der Gemeinde Gottenheim und überbrachte ein Präsent mit den

herzlichsten Wünschen für einen zufriedenen Lebensabend.

Seite 2 GEMEINDEBLATT GOTTENHEIM • Freitag, 23. Juli 2010

Kein Genuss ist vergänglich, denn die Erinnerung an ihn ist bleibend.

(Goethe)

Liebe Gottenheimerinnen und Gottenheimer,
dieses Zitat von Goethe hat mich sowohl während meiner Amtszeit als Kaiserstuhl-Tuniberg Weinprinzessin,
als auch als Badische Weinprinzessin begleitet. Kein Zitat drückt mehr aus, was ich in den vergangenen 2 Jah-
ren erleben durfte.

Heute gilt mein Dank euch

Danke:
� den Gottenheimer Vereinen, für die tolle Unterstützung bei meinem Empfängen
� Herrn Bürgermeister Volker Kieber und dem Team vom Rathaus Gottenheim für viele unvergessliche Momente
� für die vielen Glückwünsche, netten Gespräch, Termine und Präsente während meiner Amtszeit
� den Winzerinnen und Winzern von Gottenheim, für die Arbeit rund um den Wein
� meiner Familie und meinen Freunden für die Unterstützung

Herzliche Grüße
Michaela Baldinger

Entwässerungsverband
“Moos”

Haushaltssatzung und Haushaltsplan für
das Haushaltsjahr 2010
Das Landratsamt Breisgau - Hochschwarz-
wald hat mit Verfügung vom 09.07.2010 die
Gesetzmäßigkeit der von der Verbandsver-
sammlung am 05.07.2010 beschlossenen
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2010 bestätigt.

Die Haushaltssatzung, die hiermit gemäß §
81 Abs. 3 der Gemeindeordnung öffentlich
bekannt gemacht wird, ist nachstehend in
diesem Nachrichtenblatt abgedruckt.

Haushaltssatzung und Haushaltsplan liegen
in der Zeit

Vom 26.07. – 03.08.2010 (einschließlich)

in den Rathäusern der Mitgliedsgemeinden
Gottenheim – Rechnungsamt – und Umkirch
– Rechnungsamt, Zimmer 21 –- während
den üblichen Dienststunden öffentlich aus.
Einwohner, Abgabepflichtige und sonstige,

interessierte Personen haben während die-
ser Zeit Gelegenheit Einsicht zu nehmen.

Volker Kieber
- Verbandsvorsitzender -

Entwässerungsverband “ MOOS ”
Haushaltssatzung für das Rechnungs-
jahr 2010
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für
Baden - Württemberg in der Fassung vom
24.07.2000 (GBL S. 581) und § 18 des Ge-
setzes über die kommunale Zusammenar-
beit vom 16.09.1974 (GBL. S. 409), in der je-
weils gültigen Fassung, hat die Verbands-
versammlung am 05.07.2010 folgende
Haushaltsatzung für das Jahr 2010 be-
schlossen:

§ 1
Haushaltsjahr

2010
Der Haushaltsplan
wird festgesetzt mit den
Einnahmen und Aus-
gaben in Höhe
von je 241.515,- Euro

1. Davon im
Verwaltungs-
haushalt 194.838,00 Euro

2. Davon im
Vermögenshaushalt 46.677,00 Euro

3. Dem Gesamtbetrag
der vorgesehenen
Kreditaufnahmen für
Investitionen 0 Euro

4. Dem Gesamtbetrag der
Verpflichtungs-
ermächtigung von 0 Euro

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite
wird festgesetzt auf 100.000,00 Euro

§ 3
Die Verbandsumlage wird wie folgt
festgesetzt:
Gemeinde Gottenheim 88.013 Euro
Gemeinde Umkirch 25.757 Euro

Volker Kieber, Verbandsvorsitzender
79224 Umkirch, den 05.07.2010
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Kompostieren im Sommer

Während der Sommermonate fallen insbesondere Rasenschnitt und nährstoffreiche Gemü-
seabfälle an. Mischen Sie dieses Material mit Strukturmaterial wie Strauch und Heckenschnitt
oder Häckselmaterial, das Sie eventuell schon im Herbst als Vorrat angelegt haben.

Generell gilt für die Befüllung des Komposters folgende Grundregel:

Zerkleinern - Mischen - Feuchthalten
Zerkleinern
Alle Rohstoffe für den Kompost müssen zerkleinert werden, um den Mikroben (Bakterien und
Pilzen) eine große Angriffsfläche zu schaffen. Ein Abbau von organischem Material findet
nämlich bevorzugt an Schnittstellen („Verwundungen“) statt. Zerkleinern Sie Küchenabfälle
am besten schon in der Küche, z.B. mit einer Schere, oder hacken Sie das Material mit einem
angeschliffenen Spaten klein, bevor Sie den Komposter befüllen.

Mischen
Eine optimale Kompostmischung, die ohne Probleme zügig verrottet, muss aus vielerlei wei-
chen und harten Bestandteilen zusammengesetzt sein (Kompost = das Zusammengesetzte).
Sorgen Sie in den oberen 30 - 40 cm des Kompostes für ein lockeres, luftiges und genügend
feuchtes Gemisch (mischen z.B. mit einer Mistgabel). Dann erhitzt sich diese Zone von selbst
auf über 50 °C. Dies beschleunigt die Rotte und führt gleichzeitig zu einer Hygienisierung, d.h.
Krankheitskeime, unerwünschte Samen und Problemkräuter werden unschädlich gemacht.

weich, nass, nährstoffreich hart, trocken, nährstoffarm
verrottet schnell verrottet langsam
Küchenreste, holziges Häckselgut, kleine
frischer Rasenschnitt, Zweige, dürres Laub,
verwelkte Blumen, frisches harte Stängel von Stauden
Laub Nadelstreu, Stroh und Heu
Unkraut und Kleintiermist

Feucht halten
Schützen Sie ihren Kompost grundsätzlich vor Licht und Niederschlägen, denn die „Arbeiter“
im Kompost scheuen das Licht. Sie lieben es vielmehr dunkel, feucht und warm. Decken Sie
Ihren Komposter also immer ab, sorgen aber gleichzeitig für eine gleichmäßige Feuchtigkeit.
Kontrollieren Sie diese wöchentlich. Das Material sollte so feucht wie ein ausgedrückter
Schwamm sein. Im Herbst und Winter muss in der Regel kein Wasser zugeführt werden.
Wenn Sie diese 3 Tipps beachten, erhalten Sie rasch einen hochwertigen Dünger für Ih-
ren Garten!

Haben Sie noch Fragen hierzu?
Die Abfallberaterin Frau Jackel berät Sie gerne; Tel.: 0761 2187-8872,
www.breisgau-hochschwarzwald.de.

� Kinderfahrrad rot, Modell Travel in der
Waldstraße gefunden.

Die Fundsachen können im Rathaus ab-
geholt werden.

� Kleiner weißer Hase zugelaufen.
Kann bei Gärtnerei Gäng abgeholt
werden.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen
durch den Landkreis

Datum: 05.07.2010
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 50
Messpunkt: L 115, Umkircher Straße
Einsatzzeit: 9.50 – 15.55 Uhr
Gemessene Fahrzeuge: 1208
Beanstandungen: 102
Höchstgeschwindigkeit: 77

Datum: 08.07.2010
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 30
Messpunkt: Bahnhofstraße
Einsatzzeit: 5.50 – 8.15 Uhr
Gemessene Fahrzeuge: 410
Beanstandungen: 33
Höchstgeschwindigkeit: 51

Verkehrsumleitung

Aufgrund Schachtdeckelsanierungsar-
beiten in der Ortsdurchfahrt Wasenweiler
vom 26. bis 30. Juli wird der Verkehr in
den Nachtstunden von 19.00 bis 04.00
Uhr über die Gemeindeverbindungsstra-
ße „Im Ried“,
K 4929 Richtung Merdingen umgeleitet.

Wir bitten die Anwohner und Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis und Beachtung
der Beschilderung.

Bürgermeisteramt

Sprechstunde
des Bürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde ist
am

Dienstag, 27. Juli 2010,
in der Zeit

von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr

im Rathaus Gottenheim.

Bürgermeister Volker Kieber steht Ih-
nen für Fragen, Anregungen etc. gerne
zur Verfügung.

Um Wartezeiten zu vermeiden, verein-
baren Sie bitten einen Termin bei Frau
Bruder, Tel.: 9811-12.



Pfarrbüro Kirchstraße 10,
79288 Gottenheim
Tel. 07665 94768-10
Fax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Homepage: www.se-gottenheim.de
Notrufhandy Tel. 0176 67246136
(in dringenden Fällen wie Versehgang/To-
desfall)

Sprechzeiten:
Dienstag und Donnerstag: 09.00 bis 12.00
Uhr
Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim:

Freitag, 23.07.2010
09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Eucha-
ristiefeier

Samstag, 24.07.2010
18:30 Uhr Umkirch, ev. Kirche: Eucharistie-
feier

Sonntag, 25.07.2010 – Patrozinium St. Ja-
kobus in Eichstetten
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:
Eucharistiefeier als Familiengottes-
dienst gestaltet mit Halleluja - Lieder-
buch

Bitte beachten Sie:
10:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus: Eu-
charistiefeier zum Patrozinium, anschl. Früh-
schoppen
15:00 Uhr Gottenheim, Ponyhof: Pferde-
segnung

Dienstag, 27.07.2010
07:50 Uhr Bötzingen, ev. Kirche: Schul-
schlussgottesdienst für Haupt- und Real-
schule
08:40 Uhr Bötzingen, ev. Kirche: Schul-
schlussgottesdienst für Grundschule

08:00 Uhr Umkirch, ev. Kirche: Schul-
schlussgottesdienst
09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Eucha-
ristiefeier
16:00 Uhr Bötzingen, Seniorenheim: Eu-
charistiefeier

Mittwoch, 28.07.2010
08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Ro-
senkranz
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier

Donnerstag, 29.07.2010
18:00 Uhr Bötzingen, St. Alban: Rosen-
kranz
18:30 Uhr Bötzingen, St. Alban: Eucharis-
tiefeier

Freitag, 30.07.2010
09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Eucha-
ristiefeier

Samstag, 31.07.2010
10:00 Uhr Bötzingen, Festhalle: Reisese-
gen an die Teilnehmer des Sommerlagers
Bitte beachten Sie:
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-
charistiefeier

Sonntag, 01.08.2010 – Tag der Ewigen An-
betung in Gottenheim
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eucha-
ristiefeier, anschl. Tag der Ewigen Anbetung
Bitte beachten Sie:
10:30 Uhr Umkirch, ev. Kirche: Eucharis-
tiefeier

Moderne geistliche Lieder im Gottes-
dienst
Der Gottesdienst in der Pfarrkirche Gotten-
heim am Sonntag, 25.07.2010, 09:00 Uhr,
wird mit dem Halleluja-Liederbuch gestaltet.
Er wird vom Familiengottesdienstteam aus-
gearbeitet und spricht auch besonders Fami-
lien und Kinder an.

Patrozinium in Eichstetten
Am 25.07.2010 feiern wir in Eichstetten das
Patrozinium am Gedenktag des Hl. Jakobus.
Der Gedenktag fällt in diesem Jahr auf einen
Sonntag, deshalb ist es für die Jakobuspilger
auch das „Heilige Jahr“. Beim Festgottes-
dienst, der um 10:30 Uhr beginnt, dürfen wir
uns über das musikalische Gotteslob des
Musikvereins Eichstetten freuen. Anschlie-
ßend lädt das „Suppenteam“ wieder zum
Verweilen beim Frühschoppen ein bei dem,
zusammen mit dem Spiel des Musikvereins,
alle Sinne verwöhnt werden. Herzliche Einla-
dung auch an die Gemeindemitglieder aus
den anderen Gemeinden der SeGo.
Martina Grün, Vors. d. PGR

Pferde- und Tiersegnung im Ponyhof
Am Sonntag, 25. Juli sind alle Kinder und
Eltern im Ponyhof (zwischen Gottenheim
und Bötzingen) herzlich eingeladen. Ab
11.30 Uhr bietet der Ponyhof einen Früh-
schoppen an, ab 14.00 Uhr gibt es eine Vor-
führung mit Pferden und dem kleinen Indi-
aner Yakari, anschließend (etwa um 15.00
Uhr) feiern wir eine Pferdesegnung. Wenn
Kinder ein Haustier mitbringen und segnen
lassen wollen, dürfen sie das sehr gerne tun.
Kurze Wegbeschreibung: Auf der Straße von
Gottenheim nach Bötzingen geht etwa 800
m nach dem Ortsausgang Gottenheim ein
Feldweg nach links ab. Dort steht auch ein
Hinweisschild.

1. August: Tag der Ewigen Anbetung für
die Seelsorgeeinheit
Dieses Jahr in der Pfarrkirche St. Ste-
phan, Gottenheim
Seit vielen Jahrzehnten gibt es in den Bistü-
mern den Brauch, dass jeden Tag im Jahr
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Die Freiwillige Feuerwehr Ihringen feiert am
kommenden Wochenende (23. bis 25. Juli
2010) ihr 125jähriges Jubiläum.
Am Samstag, 24. Juli, findet ab 19.00 Uhr ein
großer Jubiläumsumzug mit über 1200 Teil-
nehmern statt.
Abfahrt Feuerwehrhaus: 17.45 Uhr.
Um vollzählige Erscheinung – in Ausgehuni-
form – wird gebeten!

Feuerwehrausschuss Gottenheim

Am Montag, den 26. Juli 2010, 19.00 Uhr
findet eine gemeinsame Probe statt. Um
pünktliches und vollständiges Erscheinen
wird gebeten.

Jens Braun, Kommandant
Die nächste Probe findet am Dienstag, 27.
Juli, um 18.00 Uhr statt!
Wir bitten um Beachtung.

Gruppenführer und Betreuer
Dominik Zimmermann, Simon Schätzle,
Sebastian Schätzle, Andreas Rösch,
Simon Hess, Harald Ambs

Aktuelle Termine:
Dienstag, 27.07.2010
16.00 Uhr – 18.00 Uhr Gottenheim, Grund-
schule: Die Pfarrbücherei ist geöffnet
16:30 Uhr Gottenheim, Schule, Zi. 10: Pro-
be des Spatzenchors
17:00 Uhr Gottenheim , Schule, Zi. 10:
Probe des Kinder-/Jugendchors
Mittwoch, 28.07.2010
10.00 Uhr – 11:30 Uhr Gottenheim, Schu-
le, Zi. 10: Treffen der Mutter-Kind-Gruppe



eine andere Pfarrgemeinde sich Zeit nimmt,
ihre tägliche Betriebsamkeit unterbricht und
den Blick auf ihre „Herzmitte“ richtet: Jesus,
der in der Gestalt des Brotes gegenwärtig ist.
Der Tag der Ewigen Anbetung ist unsere
Antwort auf diese stille, unaufdringliche Ge-
genwart Gottes, der immer für uns Zeit hat.
Da wir zurzeit in Umkirch wegen der Renovat-
ion die Kirche nicht nützen können, findet der
Tag der Ewigen Anbetung für die Seelsorge-
einheit dieses Jahr in Gottenheim statt. Wir
beginnen mit der Eucharistiefeier um 09:00
Uhr, anschließend ist das Allerheiligste zum
stillen oder gemeinsamen Gebet ausgesetzt.
Um 14.30 Uhr wird der Rosenkranz gebetet
und um etwa 15.00 Uhr die „Ewige Anbetung“
mit dem feierlichen Schluss-Segen mit Te
Deum abgeschlossen. In der Kirche liegt eine
Liste aus, in die sich jeder und jede eintragen
kann, wann er oder sie eine halbe oder ganze
Stunde der „Gebetswache“ übernimmt. Eben-
falls finden Sie ab diesem Zeitpunkt dort auch
Hilfestellungen wenn Sie diese Gebetszeit
nicht in Stille halten, sondern gestalten möch-
ten.
Sie möchten sich in die Liste eintragen und
wohnen nicht in Gottenheim? – Dann rufen
Sie einfach an bei: Cornelia Reisch, Tel.
07665 9476832.
Herzliche Einladung!

Sprechzeiten:
Kath. Pfarrbüro
Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
(Bitte beachten Sie die geänderte Öff-
nungszeit)
Telefon 07665 94768-10
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro
Gottenheim
Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-11
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: m.ramminger@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch im
Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10:00 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-32
Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de

Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarr-
büro Gottenheim
Freitag, 11:00 bis 12:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-12
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go.de

8. Sonntag nach Trinitatis, 25.07.2010
09:45 Uhr Gottesdienst. In diesem Gottes-
dienst werden die Neuen Konfirmandinnen
und Konfirmanden begrüßt. Der Projektchor
gestaltet den Gottesdienst musikalisch.
11.15 Gottesdienst im Pflegeheim, mitge-
staltet vom Kinderchor. Der Kinderchor trifft
sich um 11.00 Uhr im Evangelischen Kinder-
garten zum Einsingen.
Kindergottesdienst findet nicht statt.

Der Wochenspruch für die am Sonntag
beginnende Woche steht in Eph 5,8 ff:
Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des
Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und
Wahrheit.

Das Pfarrbüro ist am Freitag, dem
23.07.2010 nicht besetzt.

Freitag, 23.07.2010
16.15 Uhr Die Kinder des Flötenchors treffen
sich an der Eisdiele
19.00 Uhr Jugendgruppe Esperanza

Samstag, 24.7.2010
06.00 Uhr Abfahrt zum Gemeindeausflug
von der Winzergenossenschaft
ZWEITER BUS - GEMEINDEAUSFLUG
In Anbetracht des großen Zuspruchs zum
Gemeindeausflug am 24.Juli haben wir ei-
nen zweiten Bus organisiert. Es gibt aber
noch freie Plätze. Sie können sich direkt am
Samstag im Bus anmelden. Bitte bezahlen
Sie den Teilnehmerbeitrag in Höhe von 65
Euro bei der Anmeldung.

Montag, 26.07.2010
18.30 Uhr Gottesdienstteam „Sperrangel-
weit“ Bergstr. 38
20.00 Uhr Evangelischer Kirchenchor Probe

Dienstag 27.07.2010
07.50 Uhr Ökumenischer Schülergottes-
dienst in der Ev. Kirche
08.40 Uhr Ökumenischer Schülergottes-
dienst für die Grundschulkinder in der Ev.
Kirche
18.00 Uhr Treffen aller Jugendmitarbeiterin-
nen zum Ausflug mit dem Fahrrad
Treffpunkt: Schulhof vor der Grundschule
20.00 Uhr Bastelkreis

Mittwoch, 28.07.2010
08.30 Uhr Baubesprechung mit dem Bau-
ausschuss, Bergstr. 38
09.30 Uhr - 11.00 Uhr Spielgruppe
17.00 Uhr Mädchenjungschar
18.30 Uhr Baubegehung in Denzlingen und
Hinterzarten
20.00 Uhr Evangelischer Bläserkreis

Donnerstag, 29.07.2010
17.00 Uhr Besuchsdienstkreis, Treffpunkt:
WG
18.00 Uhr Bubenjungschar

Öffnungszeiten des Pfarramts
(im Gemeindehaus, Hauptstr. 44):
Tel. 07663 1238
Dienstag: 09.00 – 13.00 Uhr
und 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr
Internet: http://www.ekiboetz.de
E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de

Pfarrer Rüdiger Schulze,
Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen
Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubi-
läen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit dem
Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorberei-
tungsgespräche für Ehejubiläen finden in der
Regel in der Wohnung der Familie oder des
Ehepaares statt, Traugespräche in der Re-
gel im Pfarrhaus. Tauftermine können nach
vorheriger Absprache für die meisten Sonn-
tagsgottesdienste in der Gemeinde verabre-
det werden. Es ist auch möglich, dass kleine
Kinder, deren Eltern die Taufe erst zu einem
späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-
dienst gesegnet werden. Bei Trauerfällen
setzen Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfar-
rer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Liebe Eltern!

Für das Schuljahresende 2009/10 und den
Schuljahresanfang 2010/11 möchte ich Ih-
nen gerne noch einige Termine und Informa-
tionen durchgeben:
Am letzten Schultag, Mittwoch, den 28. Juli
2010 endet der Unterricht um 11.25 Uhr.
Kernzeit findet an diesem Tag statt.
Nach den Sommerferien beginnt der Unter-
richt am Montag, 13.09.2010 um 8.45 Uhr für
die Klassen 2–4. Unterrichtsende ist an die-

sem Tag 12.15 Uhr. Auch hier findet Kernzeit
statt.
Die Einschulungsfeier für unsere Erstkläss-
ler beginnt am Samstag, 18.09.2010 mit ei-
nem Gottesdienst um 9.30 Uhr in der Kirche
St. Stephan. Anschließend (ca. 10.15 Uhr)
findet die Einschulungsfeier in der Turnhalle
der GS Gottenheim statt. Nach dem festli-
chen Teil der Einschulungsfeier haben die
Eltern der zukünftigen 2. Klasse für Sie und
Ihre Familien einen kleinen Imbiss im Foyer

der Schule vorbereitet. In der Regel endet
dieser Tag um 12.00 Uhr bzw. 12.30 Uhr.
Schulstart für unsere Erstklässler ist Montag,
20.09.2010 um 8.45 Uhr.
Wenn Sie sich für die Teilnahme Ihres Kin-
des an der Kernzeit entscheiden sollten,
wäre es gut, wenn Sie Ihr Kind bis Schuljah-
resende 2009/10 bei Frau Hunn unter der
Nummer: 07665 5814 anmelden könnten.

J. Rempe, Rektorin



Sichern Sie sich ihren Platz!
Musikgarten und Musikalische Früherzie-
hung
Neue Kurse ab Oktober 2010
Musikgarten

Kleine Kinder lieben Musik. Im Musikgarten
wird die musikalische Wechselbeziehung
zwischen Kleinkind mit dem Erwachsenen
betont. Die Kinder sollen ohne vorgegebene
Leistungserwartung die Möglichkeit haben,
Musik aufzunehmen und Musik zu machen.
Mit Singen von Liedern, mit kleinen Klangge-
schichten, Finger-, Kreis- und Singspielen
wird ein „Spielraum“ geschaffen, in dem sich
musikalische Fähigkeiten und Neigungen
des Kindes altersgemäß entwickeln können.
Mit Orff-Instrumenten und ausgewählten Na-
turmaterialen soll die Freude am musikali-
schen Spiel geweckt werden. Auch die so-
ziale Entwicklung wird hierdurch unterstützt.
Altersgruppen: 0-2 Jahre und 2-4 Jahre

Musikalische Früherziehung
Elementare Musikpädagogik orientiert sich
am natürlichen Lernverhalten der Kinder: an
ihrer Spontaneität, ihrer Neugier und ihrer
Aktivität. Die Kinder finden dabei zusammen
mit Gleichaltrigen den Zugang zur Welt der
Musik. Die sehr frühe Begegnung mit der
Musik fördert die Entwicklung des musikali-
schen Gehörs in besonderem Maße. Die
Elementaren Dinge der Musik (Tonhöhe,
Tondauer, Metrum, Rhythmus und Dynamik)
erfahren die Kinder beim Singen, Tanzen
und Musizieren. Spiel und Geselligkeit, Spaß
und Freude beim gemeinsamen Musizieren
sind ebenso wichtig wie Konzentration und
ernsthaftes Gestalten.

Alter: 4-6 Jahre

Für beide Kurse gilt:
1x wöchentlich / 45 Minuten (außer in den
Schulferien)
Kursgebühr: Euro 22,—/Monat

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann infor-
mieren Sie sich doch unverbindlich
entweder:
� persönlich in unserer Geschäftsstelle
� per Telefon 0761 589891
� über das Internet: www.musikschu-

le-breisgau.de
� oder senden Sie uns ein e-mail :

info@musikschule-breisgau.de

Musikschule im Breisgau e.V.
Vörstetter Str. 3
79194 Gundelfingen

Konzertankündigung

Am Freitag, den 23. Juli 2010 findet um
20.00 Uhr im Bürgersaal der Gemeinde Um-
kirch ein Klavier und Kammermusikabend
statt.
Es spielen Constantin Disch und Marius Hör-
ner. Der Eintritt ist frei
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Die Zirkusprojektwoche vom 5. bis 9. Juli
und die darauffolgenden Aufführungen
unserer kleinen Artisten am Freitag, den
9. Juli waren ein voller Erfolg!
Für die hohe Spendenbereitschaft, mit
der die Durchführung dieses Projektes
nur möglich war, möchte ich mich bei al-
len recht herzlich bedanken.
Davon werden unsere Kinder auch in den
kommenden Jahren in Form von neuen
Projekten noch profitieren können.
An dieser Stelle möchte ich mich im Na-
men des Lehrerkollegiums und unserer
Schüler auch recht herzlich bei den 72
Helferinnen und Helfern und bei den 12
Gruppenbetreuerinnen für ihr tatkräftiges
Engagement bedanken.
Ohne deren Einsatz wäre dieses Zirkus-
projekt in dieser Weise nicht gelungen.

Dankeschön!

J. Rempe, Rektorin

Ergebnisdienst
Spvgg. Buchenbach I
– SVG I 5:3
Tore: Dominik Schnell, Simon Nentwich, Lu-
kas Vonderstraß

Qualifikation Bezirkspokal
Sonntag, 25.07.2010 um 11.00 Uhr
SVG I – TuS Königschaffhausen I

Vorbereitungsspiele
Tuniberg-Wein-Wander-Pokal in Mengen
Samstag, 24.07. um 15.30 Uhr
SV Opfingen – SVG

Mittwoch, 28.07. um 19.00 Uhr
SVG I – SV Kenzingen I

Qualifikation Bezirkspokal
Freitag, 23.07.2010
SVG I – TuS Königschaffhausen I

Vorbereitungsbeginn
A-Junioren: Dienstag, 27.07.2010 um 19 Uhr
in Bötzingen

� Leichtathletik
Der letzte Wettkampf in der Bambini-Liga
liegt hinter uns. Ausrichter war die Leichtath-
letikabteilung Umkirch. Neben den Gastge-
bern und unserer Mannschaft, war Kirchzar-
ten noch mit zwei Teams angereist.
Wegen der großen Hitze wurden die Wett-
kämpfe zügig durchgeführt. Bis zur abschlie-
ßenden 50m-Pendelstaffel blieben die Wett-

� Fußball
Der SV Gottenheim präsentiert seine Herren-Mannschaften für die Saison 2010/2011!
Mit zehn Neuzugängen starten die erste und zweite Mannschaft in die neue Saison in der
Kreisliga B1 und Kreisliga C1. Die neuformierte Mannschaft um Spielertrainer Jonny Sedicino
und Co-Trainer Johnny Lucatelli hofft in dieser Saison auf zahlreiche und lautstarke Unterstüt-
zung bei den Spielen.

Auf dem offiziellen Mannschaftsfoto sind leider nicht alle Spieler der ersten und zweiten Mann-

schaft abgebildet, da einige wegen Urlaub nicht anwesend waren.

In den kommenden Ausgaben des Gemeindeblatts werden wir Ihnen die Neuzugänge vorstel-

len und Aktuelles von den Mannschaften berichten.



kämpfe spannend. Mit einer grandiosen
Laufleistung und nahezu perfekten Staffelst-
abwechseln lief die Mannschaft des SVG
Bestzeit und gewann diesen Wettbewerb mit
4022 Punkten.

Das Gesamtergebnis aller zehn teilnehmen-
den Vereine steht noch aus und wird nach
den Sommerferien bei einem gemeinsamen
Abschlussfest in Freiburg bekannt gegeben.
Gleich 14 Kinder zwischen 7 und 12 Jahren
ließen es sich nicht nehmen beim Umkircher
Sportwochenende am 16. und 17.07.2010
an der 50m-Sprint-Cup-Wertung teil zu neh-
men.

Hier gab es mit Florian Danzeisen und Ben
Morten Wilbur jeweils 1. Plätze in den jeweili-
gen Altersklassen. Aber auch die übrigen
Sprinter und Sprinterinnen erzielten sehr
gute Ergebnisse.

Bevor es dann länger anhaltend zu regnen
begann und zwei kurzweilige Stunden zu
Ende gingen, sammelten die Kinder beim
Kistenstapeln, Büchsenwerfen, Stelzenlauf
und Tischtennis noch einige „olympische
Punkte“.

Euer Uwe

Ergebnismeldung der Damen 30
8:1 haben wir die letzte Spielbegegnung ge-
gen TSG Berghaupten/Reichbach im Kinzig-
tal gewonnen. Damit haben wir in der Gruppe
Damen 30 / 1. Bezirklasse von insg. 8 Mann-
schaften den 3. Platz erreicht. Bahlingen
steigt auf, Bötzingen ist an zweiter Stelle. Wir
sind mit dem 3. Platz sehr zufrieden.
Vielen Dank an die treuen Fans und Dau-
mendrücker!!!

Jutta Nopper
für die Damen 30

Mixedmeisterschaft
Am Sonntag, den 01.August 2010 findet in
diesem Jahr unsere Mixedmeisterschaft
statt. Spielbeginn Uhr 10.00 . Spieleinsatz:
Salat, Kuchen oder Euro 5,00.
Anmeldung an Sportwart@TC-Gottenheim.de
oder imClubheimhängteineAnmeldelisteaus.

Eure Sportwartin

�������

Herzliche Einladung zum Sommerfest
des SPD-Ortsvereins Gottenheim am
Sonntag, den 01. August 2010, ab 11.00
Uhr bei der Max-Schwenninger-Hütte im
Tuniberg
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir laden Sie herzlich ein zu unserem Som-
merfest am 01. August 2010 bei der
Max-Schwenninger-Hütte im Tuniberg.
In unserem politischen Frühschoppen von
11.00 bis 12.30 Uhr wird kurz vor der Land-
tagswahl natürlich die Landespolitik im
Zentrum stehen. Aber auch die Bundes-
und Kommunalpolitik soll nicht zu kurz
kommen. Dazu stehen der Staatsminister
a.D. und stellvertretende Vorsitzende der
SPD Bundestagsfraktion Gernot Erler
(MdB), die neu gewählte Landtagskandida-
tin Gaby Rolland (beide angefragt), die
Kreisrätin Ellen Brinkmann, sowie die Ge-
meinderätin Birgit Wiloth-Sacherer und der
Gemeinderat Wolfgang Streicher zum Ge-
spräch zur Verfügung.

Der Nachmittag dient dem geselligen Bei-
sammensein. Über den Mittag bis zum
Abend bieten wir ein Essen aus gutbürger-
licher Küche, sowie Kaffee und Kuchen,
Bier vom Fass und andere Erfrischungs-
getränke. Ein Familienausflug zum Som-
merfest lohnt sich also.

Wir würden uns sehr freuen, jung und alt, wie
auch alle ‘Fraktionen’ begrüßen zu dürfen
und hoffen auf einen schönen Tag mit vielen
Gästen.
Herzlich willkommen!

Mit freundlichen Grüßen
Ihr SPD-Ortsverein Gottenheim, Manfred
Wolf und Manfred Dangel
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Die Firma Offensiv-Sport neuer Sponsor
beim Förderverein SV Gottenheim e.V.

Foto: das Firmengebäude der Firma Offensiv-Sport in der Ensisheimer Str. 36 (gegenüber

dem Westbad) in Freiburg

Die Firma Offensiv-Sport mit Firmeninhaber Dieter Holzäpfel unterstützt den Förderverein des
Sportvereins seit kurzem mit einer Werbetafel.

Hier möchten wir uns recht herzlich bedanken.

Die Firma Offensiv-Sport bietet alles rund um den Sport. Unterstützen Sie unsere Sponsoren
mit Ihren Einkäufen.
Fühlen auch Sie sich angesprochen, so setzen Sie sich mit dem Förderverein in Verbindung.
Kontaktadresse: Thomas Zimmermann Tel. 0160 97866299 oder besuchen Sie uns im Inter-
net unter www.foerderverein-svgottenheim.de.
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Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim.
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Bürgermeisteramt 79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und re-
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Anton Stähle, Primo-Verlagsdruck

Druck:
Primo-Verlagsdruck
Postfach 2227,
78328 Stockach-Hindelwangen,
Tel. 07771/9317-0,
Telefax: 07771/9317-40,
e-mail: info@primo-stockach.de,
Homepage: www.primo-stockach.de



Seifenkistenrennen 25.07.2010 FÄLLT AUS!!!!

Leider fällt das Seifenkistenrennen dieses Jahr aus organisatori-
schen Gründen aus!!!
Wir bitten um Beachtung!

28.07.2010 School`s out Party
Endlich ist es so weit und die Schulen schließen für 6 Wochen, Grund
genug also für alle Schüler eine „School`s out Party“ zu veranstalten.
Selbstverständlich haben wir neben den bekannten Getränken auch
den Richtigen Beat für Eure Ferien.
Beginn: 20.00 Uhr.

Noch freie Veranstaltungen beim Sommerferienprogramm 2010:

Freitag, 30.07.2010 Klettern im Hochseilgarten
Samstag 31.07.2010 Auf zum Baumkronenweg nach

Waldkirch
Samstag 31.07.2010 Vogelhäuschen basteln
Montag 02.08.2010 Rhythmus und Percussion
Mo & Di 02/03.08.2010 Tennisschnupperkurs 6 - 10 Jahre
Mittwoch 04.08.2010 Wanderung zum Erleloch nach

Endingen
Mittwoch 04.08.2010 Alkoholfreie Cocktails
Freitag 06.08.2010 Radtour
Samstag 07.08.2010 Grillabend und lange Filmnacht
Montag 09.08.2010 Geschicklichkeitsparcours
Dienstag 10.08.2010 Schmuck aus Papier Ausverkauft!!!
Mittwoch 11.08.2010 Pralinen herstellen Ausverkauft!!!
Fr & Sa 13/14.08.2010 Nächtliche Orientierungswanderung

im Mooswald
Montag 16.08.2010 Der Ameisenweg in Bötzingen
Dienstag 17.08.2010 Rund ums Pferd
Mittwoch 18.08.2010 Sinnespfad
Do 6 Fr 19/20.08.2010 Tennisschnupperkurs 11 - 16 Jahre
Samstag 21.08.2010 Geocaching
Sonntag 22.08.2010 Kutschfahrt Rund um Gottenheim
Montag 23.08.2010 Spiel mit! – Spiele in der Gruppe
Dienstag 24.08.2010 Schnuppertauchen
Dienstag 24.08.2010 Wie entstehen Radio- und

Fernsehprogramme
Samstag 28.08.2010 Wie entsteht Traubensaft?

Die Vorstandschaft des Jugendclubs
Kontakt: Clemens Zeissler, - 1. Vorsitzender - Maienstraße 13,
79288 Gottenheim, Tel. 07665 939554, 0151 17441317,
Clemens-Zeissler@web.de.
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Café-Treff in der Bürger-
scheune am 1. August

Geigenklänge zur Kaffeestunde
Am Sonntag, 1. August, bewirtet die Bürger-
gruppe BürgerScheune selbst beim Ca-
fé-Treff in der Bürgerscheune im Rathaus-
hof. Die Café-Treffs, die vor zwei Jahren von
der Bürgergruppe ins Leben gerufen wur-

den, finden inzwischen jeden ersten Sonn-
tag im Monat statt. Meist bewirten Vereine
oder Gruppen, um die Vereinskasse aufzu-
bessern und um sich den Bürgern vorzustel-
len. Beim nächsten Mal ist die BE-Gruppe
BürgerScheune aber selbst einmal wieder
an der Reihe. Neben Kaffee, frisch gebacke-
nen Sommerkuchen sowie Sekt und Wein
wird am 1. August von 15 bis 17 Uhr auch ein

kleines Musikprogramm geboten. Die Enkel-
tochter von Gretel Haug, die schon bei Got-
tenheimer Weihnachtsmärkten begeisterte,
wird dabei sein und auf ihrer Geige einige
Stücke vortragen. Die Bürgergruppe Bürger-
Scheune freut sich auf ihre Stammgäste und
auf viele neue Besucher.



Ponyhof Gottenheim
Der Familienspaß für die ganze Familie

Einladung zum Sommerfest

am Samstag, den 24. Juli und Sonntag,
den 25. Juli 2010 mit Tier- und Pferdeseg-
nung

Am Samstag
ab 18:00 Uhr mit Karlheinz & sondix gemütli-
ches Beisammensein.

Am Sonntag
11:00 Uhr Frühschoppen
14:00UhrAufführungenmitPferdenundPonys
15:00 Uhr Tier- und Pferdesegnung
Die Segnung wird von unserem Pfarrer Herrn
Ramminger an alle anwesenden Tiere erteilt.
Nachmittags Kaffee und Kuchen

Für die Kinder gibt es eine kleine Überra-
schung. Infos unter
www.Ponyhof-Gottenheim.de.

Lebenshilfelauf 2010!

Lebenshilfe Freiburg e.V.: Wer sind wir?
Die Lebenshilfe Freiburg wurde 1966 ge-
gründet. Die Lebenshilfe unterstützt Men-
schen mit einer Behinderung in Freiburg und
Umgebung ein möglichst Selbstbestimmtes
Leben zu führen. Unser Ansatz ist umfas-
send und integrativ! Von Freizeit- Sport- und
Fortbildungsgruppen über Ferienfreizeiten

und dem unterstützten Wohnen bis hin zu
Veranstaltungen, Beratung und Hilfe für An-
gehörige und Freunde.

Warum wird gelaufen?
Gelebte Inklusion! Jeder kann in seinem
Tempo teilnehmen! (Die Strecke ist barriere-
frei).Die vielfältigen Aufgaben der Lebenshil-
fe, lassen sich nur mit Hilfe von Spenden be-
wältigen. Mit dem Lauf wollen wir uns einen
neuen Spenderkreis erschließen. Außerdem

wollen wir die Lebenshilfe Freiburg einem
größeren Personenkreis bekannt machen.

Wer kann mitmachen?
Jeder kann in seinem Tempo mit machen.
Der Lauf soll kein „Extremlauf“ sein, sondern
eine lockere sportliche Übung.

Wann wird gelaufen?
Der Lauf findet am 26.09.2010 statt. Gestar-
tet wird zwischen 13.00 Uhr und 16.00 Uhr.
Zielschluss ist 17.00 Uhr.
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10 Jahre Praxis Dr. Feil

Anlässlich unseres 10-jährigen Praxisjubi-
läums findet am Freitag, den 30. Juli 2010
von 17-19 Uhr ein „Tag der offenen Tür“ statt.
Patienten, Kollegen, Freunde und Interes-
sierte sind herzlich eingeladen.

Dr. Peter Feil, Facharzt für Allgemeinmedi-
zin, Schulstr. 15, 79288 Gottenheim, Tel.
07665 940210. www.praxis-peter-feil.de,
www.chinesische-akupunktur.com.

Beratungsstelle für ältere
Menschen und deren Ange-
hörige

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Beratungsstelle für ältere Menschen und
deren Angehörige kann nun auch über das
Internet erreicht werden. Gemeinsam mit
den anderen Beratungsstellen im Landkreis
Breisgau-Hochschwarzwald wurde eine Ho-
mepage neu erstellt.

Klicken Sie doch einfach mal an -
www.beratung-senioren.de
Auf der Homepage sehen Sie zum Beispiel,
welche Beratungsstelle für welches Einzugs-
gebiet zuständig ist, wer die Ansprechpart-
ner sind und wie sie erreicht werden können.
Weiterhin finden Sie nützliche Links zu ande-
ren Internetseiten und Informationsmaterial,
das zum Runterladen bereit steht.
Die Beratungsstelle wurde in den vergange-
nen Jahren zahlreich in Anspruch genom-
men! Die Gemeinden im Gebiet Nördlicher

Breisgau (Bötzingen, Eichstetten, March,
Umkirch, Gottenheim, Gundelfingen/Wildtal,
Heuweiler) haben sich daher entschlossen,
die Beratungsstelle für weitere 3 Jahre finan-
ziell zu fördern!
Nutzen Sie das Beratungsangebot, damit
Sie die notwendige Unterstützung bekom-
men. Wir helfen Ihnen bei Fragen der häusli-
chen Versorgung und erforderlichen Anträ-
gen, sowie zahlreichen Themen rund ums
Alter.
Wir freuen uns auf den Kontakt mit Ihnen!
Bitte beachten Sie auch die neue Telefon-
nummer der Beratungsstelle 07663 914 88
35!
Markus Rauh (Dipl. Sozialpädagoge),
Hauptstr. 25, 79268 Bötzingen, Tel. 07663
9148835, Mail beratung-senioren@gmx.de.

Sozialverband VdK

Der Ortsverband Gottenheim informiert:
Zöller neuer Patientenbeauftragter - Hüp-
pe neuer Behindertenbeauftragter

Aufgrund des Regierungswechsels im
Herbst 2009 in Berlin gibt es jetzt auch neue
Patienten- und Behindertenbeauftragte der
Bundesregierung. Die Interessen der Patien-
ten vertritt fortan der CSU - Gesundheitspoli-
tiker Wolfgang Zöller. Zöller ist seit 1990 Mit-
glied des Deutschen Bundestags (MdB). In
der Zeit von 1994 bis 2004 fungierte er unter
anderem als gesundheits- und sozialpoliti-
scher Sprecher der CSU-Landesgruppe. Als
neuer Behindertenbeauftragter wirkt der bis-
herige CDU-Bundestagsabgeordnete Hu-
bert Hüppe. Hüppe war bis Herbst 2009 18
Jahre lang MdB gewesen. Der CDU-Politiker
hatte bislang als behindertenpolitischer
Sprecher der Unionsfraktion fungiert. Behin-
dertenbeauftragte gibt es auch auf Länder-
ebene. In Baden-Württemberg wird dieses
Amt seit Jahren von Dieter Hillebrand wahr-
genommen. Hillebrand ist Staatssekretär im
Stuttgarter Sozialministerium.



Wo wird gelaufen?
Eine Runde ist 1 km lang.
Start und Ziel ist der Treffpunkt Wiesenweg
und Allmendweg in Bötzingen. Man läuft
eine Runde auf einem Radweg hinter dem
Allmendweg in idyllischer Lage. Dieser führt
dann direkt in den Allmendweg. Wenn man
den Allmendweg durch läuft erreicht man
wieder den Startpunkt.

Wie wird gestartet?
Entweder als Einzelläufer oder in einer Grup-
pe!
Die Gruppe (max. 25 Läufer) startet in selbst
gewählten Teilgruppen mit max. 5 Teilneh-
mern.
Die Gruppenteilnehmer laufen eine oder be-
liebig viele Runden und übergeben dann im
Zielbereich ihre Startnummer einem ande-
ren Gruppenmitglied. Eine Ausnahme gilt für
Gruppen, die eine Betreuung benötigen (z.B.
Kindergartengruppen, Gruppen mit behin-
derten Teilnehmern) Diese Gruppen können
mit allen Teilnehmern starten.

Nach Beendigung der letzten Runde
übergibt der Gruppenverantwortliche die
Startnummern dem Wettkampfbüro.

Dort wird die Rundenzahl in die Anmeldung
eingetragen.

Sponsoren, woher?
Gruppen, d.h. Schulklassen, Vereine, Fami-
lien, Betriebssportgruppen, Firmen, Freun-
de, oder Einzelläufer suchen im Freundes-
und Bekanntenkreis, in der Firma, im Verein
einen Sponsor (oder auch mehrere Sponso-
ren), die für jede gelaufene Runde einen
selbst gewählten Geldbetrag oder einen
Festbetrag an die Lebenshilfe bezahlen. Al-
ternativ kann auch ein Festbetrag für die Teil-
nahme gesponsert werden. Selbstverständ-
lich kann sich auch ein Sponsor, d.h. Omas,
Opas, Tanten, Onkels, Betriebe einen Läufer
oder eine Läufergruppe suchen, den sie
sponsern.

Aus verständlichen und praktischen Grün-
den ist es notwendig dass die versproche-
nen Spende nach dem Lauf oder auch schon
vorher auf unser Konto eingereicht werden.

Barzahlung oder Verrechnungsscheck direkt
nach dem Lauf sind möglich.
Spendenkonto
Institut: Bank für Sozialwirtschaft in Karlsru-
he, Bankleitzahl: 66020500, Kontonummer:
7738800,
Stichwort: Lebenshilfelauf 2010.

Auf Wunsch wird eine Spendenbescheini-
gung erstellt. (ab 25,- Euro).

Preise:
Dank der großzügigen Unterstützung von
Firmen und Einzelhandelsgeschäften kön-
nen Preise ausgeschrieben werden. Bei glei-
chen Ergebnissen entscheidet das Los.

Preise erhalten:
Läufer / Läuferin mit den meisten Runden!
Läufer /Läuferin mit den meisten Sponsoren-
geldern!

Familien mit den meisten Runden!
Familien mit den meisten Sponsorgeldern!

Gruppen mit den meisten Runden!
Gruppen mit den meisten Sponsorengel-
dern!

Sonderpreis für die Schulklasse mit den
meisten Runden!
Sonderpreis für die Schulklasse mit den
meisten Sponsorgeldern!

Sonderpreis für die größte Kindergarten-
gruppe!

Organisation:
Für die Organisation benötigen wir eine mög-
lichst frühzeitige Anmeldung, Anmelde-
schluss für Gruppen (Pflicht) und Einzelläu-
fer (Wunsch) ist der 18.09.2010.
Anmeldungen für „spontane“ Einzelläufer
können noch während des Rennens ange-
nommen werden. Für die Anmeldung benüt-
zen sie bitte das
Anmeldeformular Einzelläufer oder das
Anmeldeformular Gruppe.

Bitte vollständig ausfüllen, unterschreiben
nicht vergessen und per Fax abschicken.
An: Fax-Nr.: 0761 479998-13 oder per Post:
Lebenshilfe Freiburg e.V, Belchenstraße
2A, 79115 Freiburg.

Sie erhalten eine Bestätigung mit der verge-
benen Startnummer.
Die Startnummer erhal ten sie am
25.09.2010 ab 12.00 Uhr im Wettkampfbüro
im Wiesenweg 4, 79268 Bötzingen.

Haftungsausschluss:
Jeder Läufer übernimmt für sich selbst die
Verantwortung. Die Lebenshilfe Freiburg
übernimmt keine Haftung bei Unfällen,
Diebstahl und Sonstigen Schäden im Zu-
sammenhang mit dem Lauf.

Zeitablauf:

12.00 Uhr Startnummernausgabe
13.00 Uhr Begrüßung, Start
17.00 Uhr Zielschluss
18.00 Uhr Siegerehrung

Programm:
Verschiedene Gruppen mit der einen oder
anderen Überraschung sorgen dafür, dass
keine Langeweile aufkommt.

Für Ihr Wohlergehen wird gesorgt.
Weitere Fragen richten Sie bitte an: Lebens-
hilfe Freiburg, Offenen Hilfen Bötzingen,
Wiesenweg 4, 79268 Bötzingen, Tel: 07663
91299-26; -27, krakutsch@lebenshil-
fe-freiburg.de, doerr-wais@lebenshil-
fe-freiburg.de.

Information für Existenz-
gründer/innen in der Wirt-
schaftsregion Freiburg

Erfahrene Gründungsberater geben konkre-
te und praxisbezogene Tipps für die Schritte
in die Selbständigkeit, unterstützen auch
Jungunternehmer in der Startphase und ge-
hen auf die Anforderungen bei der Unterneh-
mensnachfolge ein.
Die Wirtschaftsförderung Region Freiburg
organisiert mit dem EXZET Regionalbüro
Freiburg im 2.Halbjahr 2010 erneut kostenlo-
se Orientierungs-Workshops für Existenz-
gründer/innen.

Folgende Termine sind geplant:
� 23.09.2010 Bad Krozingen, Ratssaal im

Josefshaus,
Basler Straße 1
� 07.10.2010 Freiburg, EXZET Regional-

büro, Stühlinger Str. 24
� 21.10.2010 Freiburg, EXZET Regional-

büro, Stühlinger Str. 24
� 04.11.2010 Freiburg, EXZET Regional-

büro, Stühlinger Str. 24
� 18.11.2010 Teningen, Rathaus, Riegeler

Straße 12
� 02.12.2010 Gottenheim, Rathaus,

Hauptstr. 25
� 16.12.2010 Freiburg, EXZET Regional-

büro, Stühlinger Str. 24

Die kostenlosen Workshops beginnen je-
weils um 17.00 Uhr und enden gegen 21.00
Uhr.
Weitere Informationen unter www.exzet.de.
Anmeldung ist erforderlich beim EXZET Re-
gionalbüro Freiburg: Tel. 0761 40112-07.
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